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Quellen
Baumkataster: Stadtgrün Winterthur
Natur- und Landschaftsinventar: Stadtgrün Winterthur
Ökomorphologie: AWEL Kt. Zürich
Wald: Zonenplan Stadt Winterthur 2012
Siedlungsgebiet: Zonenplan Stadt Winterthur 2012
Übersichtsplan: ARE Kt. Zürich

Erhaltungsgebiete *

Perimeter Vernetzungsprojekt Süd

Baum gemäss Baumkataster Winterthur

Brachen- und Trittsteinbiotope

extensiv genutzte Weide

wenig intensiv genutzte Wiese**

Hochstamm- und Feldobstbäume / garten

Wald

extensiv genutzte Wiese

Hecken und Feldgehölze

Förder- und Vorranggebiete

H

inkl. bestehende Bäume, Hecken,
Feld- und Ufergehölze, Streuflächen

inkl. bestehende Bäume, Hecken,
Feld- und Ufergehölze

inkl. bestehende Bäume, Hecken,
Feld- und Ufergehölze, Streuflächen

inkl. bestehende und neue Bäume,
Hecken und Gewässer

inkl. bestehende und neue Bäume,
Hecken

inkl. standortgerechte Einzelbäume

inkl. standortgerechte EinzelbäumeH
H

H H
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(W

Informationsinhalt

Bauzonen nach Zonenplan 2012

inkl. standortgerechte Einzelbäume

inkl. Hecken, Bäume, Ast- und Steinhaufen

Ackerelemente (Bunt-, Rotationsbrachen,
Ackerschonstreifen, Saum auf Ackerland)
inkl. standortgerechte Einzelbäume
und extensiv genutzte Wiesen

Flächen und Strukturen erhalten den Vernetzungsbeitrag unter der Voraussetzung,
dass sie als BFF gem. DZV angemeldet sind und gem. Massnahmentabelle
bewirtschaftet werden.
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Weiher

Feuchtgebiet

Trockenstandort

Amphibienlaichgebiet

Fledermaushabitat

Gewässerschutzzone S1

Gewässerschutzzone S2

Gewässerschutzzone S3

Waldstandort von naturkundlicher Bedeutung

natürlich / naturnah

wenig beeinträchtigt

stark beeinträchtigt

künstlich / naturfremd

eingedolt

nicht klassiert

Ökomorphologie der Fliessgewässer

Ziel- und Leitarten Vernetzungsprojekt

!(V1 Gartenrotschwanz

Distelfink

Goldammer

Grünspecht

Neuntöter

Vögel
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!(V5

Tagfalter

Reptilien

Libellen

Säugetiere

!(T1 Schachbrettfalter

!(R1 Zauneidechse

!(L1 Zweigestreifte Quelljungfer

!(S1 Feldhase

Findling, Geologisches Objekt

Einzelbaum

Bach samt Ufer und Stockung  (BA - Nr)

Geomorphologisches Schutzgebiet  (GM - Nr)

Hecke  (HE - Nr)

Nassstandort  (NA - Nr)

Trockenstandort  (TR - Nr)

Inventar der kommunalen und überkommunalen Landschaftsschutzobjekte

"

#*

Waldrandaufwertung gemäss Waldrandpflegekonzept

Spezielle Massnahmen

Aussichtspunkt

Übriges Naturschutz- und Inventarobjekt überkommunal

Biodiversitätsförderfläche mit QII gemäss DZV

Wenig intensiv genutzte Wiesen müssen zusätzlich
QII erfüllen.**

Biodiversitätsförderfläche mit z.T.  QII gemäss DZV
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